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DIENSTSTUNDEN IN DER GEMEINDEKANZLEI 
Dienstag 11.00 – 12.00 Uhr/18.30 – 19.30 Uhr 
Donnerstag11.00 – 12.00 Uhr/18.30 – 19.30 Uhr 

 
ÖFFNUNGSZEITEN WERTSTOFFHOF 

Samstag  09.00 – 11.00 Uhr 
ÖFFNUNGSZEITEN Bauschuttdeponie 

Die Bauschuttdeponie ist ab 03.04.2021 wieder geöffnet. 
 

Handy-Nr. des Bürgermeisters: 0151/15843156 
Wasserversorgung – Störungsnummer: 0800 49 59 69 7 

 
 
 
 
 

20.02.2021 GENERALVERSAMMLUNG GRASSHOPPERS – ABGESAGT! 

26.02.2021 GENERALVERSAMMLUNG GESANGSVEREIN 1886 – ABGESAGT! 

10.03.2021 ANNAHMESCHLUSS FÜR DAS NÄCHSTE MITTEILUNGSBLATT 

11.03.2021 ABFUHR DER DSD-SÄCKE 

16.03.2021 LEERUNG DER PAPIERTONNE 

19.03.2021 ERSCHEINEN DES NÄCHSTEN MITTEILUNGSBLATTES 

11.12.2021 NEUER TERMIN: MICHL MÜLLER – MUSIKVEREIN URSPRINGEN 

 



 

GEMEINDEINFORMATIONEN 
 
Aus dem Gemeinderat 
 
Aus der Sitzung vom 17.12.2020 
 

TOP  1 
Beratung und Beschlussfassung über den Antrag auf Befahrung der  
Ortsverbindungsstraße Urspringen - Karbach 

 
Antrag auf Befahrung der Ortsverbindungsstraße Urspringen – Karbach 
 
Herr Wolfgang Väth von dem Busunternehmen Wandervogel-Reisen hat am 03.11.2020 einen Antrag auf eine 
Ausnahmegenehmigung zum Befahren der Ortsverbindungsstraße zwischen Karbach und Urspringen mit sei-
nem Solo Bus gestellt. Die Straße ist mit einer Tonnenbeschränkung von max. 5 Tonnen versehen, Herr Väth 
möchte eine Genehmigung zur Befahrung mit seinem 11-Tonnen-Bus. 
 
Gem. § 46 (1) Nr. 11 StVO können Ausnahmen von den Beschränkungen, die durch Vorschriftszeichen erlas-
sen sind, genehmigt werden. Dies ist aber gem. dem Kommentar zur StVO nur möglich, wenn besonders drin-
gende Fälle dies gerechtfertigen. 
Eine Rücksprache mit Frau Streng von der Polizeiinspektion Marktheidenfeld kam zum selben Ergebnis. 
 
Für die von Herrn Väth vorgelegten Gründe wie der zeitliche Vorteil, befristeter Zeitraum nur zu Schulzeiten, 
Fahrplanverschiebungen, u.a. wird von Seiten des Ordnungsamtes eine Ablehnung des Antrags auf Ausnah-
megenehmigung zum Befahren der Urspringer Straße befürwortet. 
 
Es wird darauf hingewiesen, dass derzeit durch die Baustellen Urspringen und Birkenfeld aktuell sowieso 
schon ein erhöhtes Verkehrsaufkommen auf dieser Ortsverbindungsstraße besteht. Zudem ist die Fahrbahn-
breite beschränkt, womit ein reibungsloser Verkehrsfluss bei einer Befahrung mit einem 11-Tonnen-Bus nicht 
mehr gewährleistet werden kann. 
 
Die Ablehnung des Antrages auf Ausnahmegenehmigung zur Befahrung der Ortsverbindungsstraße zwischen 
Urspringen und Karbach wird daher aus verkehrstechnischen Gründen von der Polizeiinspektion Marktheiden-
feld, der Verwaltung und den Bürgermeistern aus Urspringen und Karbach befürwortet. 
 
Der Marktgemeinderat Karbach hat in seiner Sitzung vom 19.11.2020 die Ablehnung des Antrages bereits be-
schlossen. 
 
Der Antrag der Firma Wandervogel wird vom Bürgermeister vorgetragen.  
 
Die Gemeinderäte tauschen ihre Meinungen diesbezüglich aus. Ein Mitglied des Gemeinderates erklärt, dass 
die Straße dringendst saniert werden müsste. Über das Verhalten des Marktes Karbach diesbezüglich wird 
diskutiert. Ohne Karbach kann hier nichts unternommen werden. 
 
Beschluss: 
Der Gemeinderat Urspringen beschließt, den Antrag auf Ausnahmegenehmigung zur Befahrung der Ortsver-
bindungsstraße Urspringen – Karbach zu gewähren. 
 
Abstimmungsergebnis: Ja 0  Nein 11  Anwesend 12  Persönlich beteiligt 1   
 
Gemeinderat Paul Nätscher stimmt mit „Nein“. 
 
Gemeinderat Wolfgang Väth nimmt wegen persönlicher Beteiligung nicht an der Beratung und Beschlussfas-
sung teil. Nachdem der Top beschlossen ist gibt Gemeinderat Wolfgang Väth noch folgendes zu bedenken: 

- Das Schild für die 5 to-Beschränkung steht falsch. Dementsprechend dürfen keine LKW Material auf der 
Bauschuttdeponie abliefern oder auch keine LKW in das Gewerbegebiet am Schmiedsberg fahren. Das 
Schild müsste unbedingt versetzt werden. 

- Es wäre zu überlegen ein Planfeststellungsverfahren für den Ausbau der Karbacher Straße über das 
Staatliche Bauamt anzustreben.  

 



Bezüglich dem schlechten Zustand der Karbacher Straße erklärt ein Mitglied des Gemeinderates, dass nach 
der Kurve des Hofes der Familie Wiesner ein Loch entstanden ist, an dem bereits das Eisen rausschaut und 
größere Schäden an Fahrzeugen anrichten kann. 
 
Bürgermeister Volker Hemrich wird sich die Stelle mit den Gemeindearbeitern anschauen. Bezüglich Beschil-
derung wird er mit der Polizeiinspektion einen Termin vereinbaren und die Beschilderung besprechen. 
 
 

TOP  2 Erneute Beratung und Beschlussfassung über den Neubau einer Garage, 
Bauort: Fl. Nr. 550/35, Jahnstr. 5, Gemarkung Urspringen 

 
Der o.g. Bauantrag wurde von der Verwaltung geprüft und wird dem Gemeinderat zur Stellungnahme nach 
Art. 64 Abs. 1 BayBO vorgelegt. Am 08.10.2020 wurde über diesen Bauantrag bereits beraten und positiv zu-
gestimmt.  
Allerdings muss noch über eine beantragte Befreiung im Bauantrag beschlossen werden.  
 

1. Das Bauvorhaben liegt im Geltungsbereich des rechtsverbindlichen Bebauungsplans „Hinterer Kies“ 
(Allg. Wohngebiet). 

2. Von folgenden Festsetzungen wird abgewichen.  
• Überschreitung der Baugrenze um bis zu 4,24 m 
• Stauraum vor der Garage 5,00 m 

3. Die Nachbarn haben dem Vorhaben zugestimmt.  
4. Auf die Bezugsfallwirkung wird hingewiesen.  

 
Mehrheitlicher Beschluss: 
Der Gemeinderat sieht durch die Abweichungen vom Bebauungsplan die Grundzüge der Planung als nicht 
berührt an und hält sie für städtebaulich vertretbar. Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag zum Neubau ei-
ner Garage, Bauort: Fl. Nr. 550/35, Jahnstr. 5, Gemarkung Urspringen zu. Das Einvernehmen zu den bean-
tragten Abweichungen (Baugrenzenüberschreitung, Stauraum vor Garage) vom Bebauungsplan wird nach § 
31 Abs. 2 BauGB erteilt.  
 
Gemeinderat Paul Nätscher stimmt mit „Nein“. 
 
 

TOP  3 HvO-Gruppe Fränkische Platte - Beratung und Beschlussfassung über den 
Antrag bezüglich Zuschuss für die Helfer-vor-Ort Fränkische Platte 

 
Von der HvO-Gruppe Fränkische Platte wurde mit E-Mail vom 16.11.2020 der Antrag an die Gemeinde  
Urspringen gestellt, ob die Gemeinde auch in diesem Jahr wieder die HvO Fränkische Platte finanziell unter-
stützt.  
 
Bürgermeisters Volker Hemrich trägt den Antrag vor: 
Gemäß Beschluss von der Gemeinderatsitzung vom 08.10.2015 wird von der Gemeinde nach Vorliegen des 
Antrags die finanzielle Kostenbeteiligung jährlich festgelegt.  
 
Die HvO-Gruppe wurde in den Jahren 2015 und 2016 und im Jahr 2019 mit jeweils 500,00 € finanziell unter-
stützt. In den Jahren 2017 und 2018 wurde die HvO-Gruppe nicht finanziell unterstützt. 
 
Der Antrag der HvO-Gruppe wird dem Gemeinderat vorgelesen. Die Auflistung der Einsätze konnte vom Ge-
meinderat im Ratsinformationssystem eingesehen werden. 
 
Die Fragen der Gemeinderäte werden beantwortet. Auf die Frage eines Gemeinderates, was die örtliche Rot-
Kreuz-Gruppe macht, erklärt Bürgermeister Volker Hemrich, dass die Urspringer Rot-Kreuz-Gruppe noch die 
Blutspende in Urspringen und Birkenfeld super organisiert und die Gemeinde froh ist, dass diese noch regel-
mäßig stattfinden.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Bürgermeister Volker Hemrich schlägt vor, dass die Gemeinde Urspringen die HvO-Gruppe Fränkische Platte 
für das Jahr 2020 wieder mit 500,00 € für die laufenden Kosten unterstützt. 
 
Gemeinderat Paul Nätscher stimmt mit „Ja“. 



TOP  4 
Winterdienst - Beratung und Beschlussfassung über den Antrag der Raiffei-
senbank Urspringen vom 17.11.2020 auf Winterdienst durch die Gemeindear-
beiter 

 
Die Raiffeisenbank Urspringen stellt am 17.11.2020 den Antrag, ob die Gemeindearbeiter den zu erwartenden 
anfallenden Winterdienst in den Wintermonaten der Jahre 2020/21 für den Gehweg und den Eingangsbereich 
zum Schalterraum der Raiffeisenbank, gegen die anfallenden Kosten, mit übernehmen könnten. 
 
Die Gemeindearbeiter müssen zuerst an der Schule, dem Kindergarten, den Bushaltestellen und den Gehwe-
gen Milchhäusle und Dorfplatz räumen. Im Bereich der Bushaltestelle gegenüber der Raiffeisenbank und auf 
der Seite der Raiffeisenbank müssen die Gemeindearbeiter den Gehweg sowieso räumen. Danach wird dann 
der Umgriff um das Rathaus incl. der Kirchentreppe und Friedhof geräumt. 
 
Der Antrag liegt mittels Beamer vor. 
 
Die Arbeitsstunden der Gemeindearbeiter werden notiert und dann verrechnet.  
 
Ein Mitglied des Gemeinderates schlägt vor eine Mindestpauschale oder Bereitstellungspauschale zu verrech-
nen. Im Gemeinderat wird darüber diskutiert. Die Gemeinde muss an den beauftragten Winterdienst auch eine 
Pauschale von November bis März zahlen, allerdings müsste das dann auch für evtl. andere Antragsteller gel-
ten. Bisher liegt nur von der Raiba ein Antrag für Übernahme des Winterdienstes durch die Gemeindearbeiter 
vor. 
 
Ein Mitglied des Gemeinderates bemängelt bei dieser Gelegenheit den Winterdienst der Gemeinde beim letz-
ten Schnee. Es wird darüber diskutiert und der Bürgermeister bittet darum, dass in Zukunft solche Beschwer-
den gleich an den Bürgermeister telefonisch weitergegeben werden sollen und nicht erst Wochen später.  
 
Einstimmiger Beschluss: 
Von der Gemeinde Urspringen wird der Winterdienst für die Wintermonate 2020/21 von den Gemeindearbei-
tern für die Raiffeisenbank Urspringen mit übernommen und die Verrechnung erfolgt nach dem tatsächlichen 
Stundensatz der Gemeindearbeiter plus einer Pauschale in Höhe von 50,-- € monatlich für die Monate Novem-
ber bis März. 
 
Gemeinderat Paul Nätscher stimmt mit „Ja“. 
 
 
TOP  5 Informationen vom Bürgermeister - öffentlich - 

 

TOP  5.1 Deponie - Information über die Fremdüberwachung auf der gemeindlichen 
Deponie 

 
Fremdüberwachung der Erdaushub- und Bauschuttdeponie:  
Grundwasserbewertungen  
 
Seit mehreren Jahren erstellt das Marktheidenfelder Tiefbautechnische Büro BRS, Breunig-Ruess-Schebler, 
die Jahresberichte der Deponie zur Vorlage beim Landratsamt Main-Spessart und dem Wasserwirtschaftsamt 
Aschaffenburg. Im Genehmigungsbescheid der Deponie sind auch Grundwasseruntersuchungen vorgeschrie-
ben, welche vom Institut Dr. Nuss GmbH & Co. KG aus Bad Kissingen vorgenommen werden. 
 
Seit über zwei Jahren fordern die Genehmigungsbehörden jedoch nicht nur Grundwasseruntersuchungen, 
sondern auch Grundwasserbewertungen. Die Analyseergebnisse sollen hinsichtlich Zu- und Abströme der De-
ponie bewertet werden, sodass Auffälligkeiten aufgezeigt werden, die auf die Beeinflussung durch die Deponie 
hinweisen. Zum Vergleich ist das unbelastete Grundwasser herzuziehen.  
 
Die geforderten Grundwasserbewertungen werden künftig von der Firma BGI Beratende Geoingenieure GbR 
aus Würzburg, Ansprechpartner Herrn Dr. Mainardy, übernommen.  
 
Der Bürgermeister hat im Rahmen der eigenen Zuständigkeit das Angebot angenommen.  
 
Keine Beschlussfassung, lediglich Information 
zur Kenntnis genommen 



 
TOP  5.2 Neubau Bauhof - Sachstandsbericht 

 
 Für die Halle wurde ein Schwerlastregal von der Firma ETHA vom ehemaligen Anwesen Pemsel für 

250,00 € (in Form von 10 Gutscheinen à 50,00 €) erworben. 
 Für den Außenbereich muss noch ein Schwerlastregal erworben werden. Es wurden mehrere Angebote 

eingeholt. Die Firma Gemündener Stahlbau hat das günstigste Angebot mit ca. 7.000,00 € brutto abge-
geben.  

 Die Abnahme für die Gewerke Außenanlagen und Maler/Verputzer ist erfolgt. 
 Die Restarbeiten am Zaunbau sind erledigt. 
 Für den Bauhof wurde ein Pkw-Anhänger für 2.055,00 € brutto angeschafft. Auch hier wurden mehrere 

Angebote eingeholt. 
 Ebenfalls angeschafft wurde ein Hochdruckreiniger für 3.600,00 € brutto. 
 Die Einrichtung für das Büro und den Umkleideraum in Höhe von ca. 3.600,00 € brutto wurde bei der 

Firma Albert in Marktheidenfeld bestellt. Auch hier wurden mehrere Angebote eingeholt. 
 Die PV-Anlage ist am Montag, 14.12.2020 in Betrieb gegangen, dank der Unterstützung durch Herrn 

Schneider vom Bayernwerk. 
 
zur Kenntnis genommen 
 
 
TOP  5.3 Sanierung Kanalbau allgemein 

 
Die Verwaltung hat einen Antrag auf Förderung nach RZWas 2018 beim Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg 
gestellt. Sollte der Förderantrag so durch das Wasserwirtschaftsamt Aschaffenburg genehmigt werden, könnte 
die Gemeinde Urspringen eine Förderung zwischen rund 700.000,00 € und rund 1 Mio Euro eventuell erhal-
ten.  
 
zur Kenntnis genommen 
 
 
TOP  5.4 Ausbau der Gartenstraße und Billingshäuser Straße - Sachstandsbericht 

 
Die Firma ist seit 15.12.2020 in Winterpause. Beim Gehweg wurde auf der Gebäudeseite Billingshäuser 
Straße 1-7 Bitukies eingebaut. Wenn das Wetter im Januar mitspielt, wird die Firma am 11.01.2021 die Arbei-
ten wiederaufnehmen. Die angefragte Absenkung der Gehwege ist möglich, aber technisch aufwendiger und 
wird an den geeigneten Stellen von der Firma eingebaut. 
 
zur Kenntnis genommen 
 
 
TOP  5.5 Ablehnung Grundsteuer C 

 
Bürgermeister Volker Hemrich informiert den Gemeinderat über eine Pressemitteilung des Bayerischen Ge-
meindetags bezüglich der Ablehnung der Grundsteuer C im Bayerischen Landtag und Gesprächen diesbezüg-
lich. 
 
Vom Bayerischen Gemeindetag Bezirksverband Unterfranken wird dazu eine Resolution verfasst. 
 
zur Kenntnis genommen 
 
 
TOP  5.6 Finanzausgleich - Schlüsselzuweisung 

 
Die Presse hat diese Woche bereits über die Schlüsselzuweisungen der Gemeinde informiert. Die Gemeinde 
Urspringen erhält für 2021 449.376 € und für das Jahr 2020 einen Gewerbesteuerausfallausgleich in Höhe von 
ca. 35.000 €.  
 
zur Kenntnis genommen 
 
 



TOP  5.7 Dorfladen Urspringen 
 
Mit dem Mitteilungsblatt der Gemeinde Urspringen wird ein Kuvert mit einem Anschreiben und einer Absichts-
erklärung für die Bürger in Urspringen verteilt. Dem Kuvert liegt eine Rückkuvert bei in dem die Absichtserklä-
rung in die bereit gestellten Sammelboxen eingeworfen werden kann. Ab Freitag ist das Schreiben auch auf 
der Homepage und jetzt sind die Bürger gefragt.  
 
zur Kenntnis genommen 
 
 
TOP  6 Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

 
TOP  6.1 Termin Gemeinderatsitzung 

 
Ein Mitglied des Gemeinderates fragt, ob schon bekannt ist, wann die nächste Gemeinderatsitzung stattfindet. 
 
Das Rathaus ist bis einschließlich 08.01.2020 geschlossen. Deshalb wird die nächste Gemeinderatsitzung 
sehr wahrscheinlich erst am 21.01.2021 abgehalten werden. 
 
 
TOP  6.2 Baugebiet "An der Stocke II/Muttertal III" 

 
Ein Mitglied des Gemeinderates fragt wie der Sachstand im Baugebiet „An der Stocke II/Muttertal III“ ist und 
ob er als TOP in der nächsten Sitzung auf die Tagesordnung genommen werden kann. 
 
Bürgermeister Volker Hemrich erklärt, dass er noch keine näheren oder weiteren Informationen vom  
Ingenieurbüro erhalten hat. 
 
 
TOP  6.3 Kindergarten - Corona-Schnelltests 

 
Im Kindergarten Hafenlohr und in der Mittagsbetreuung der Grundschule in Hafenlohr können sich das Perso-
nal über einen Schnelltest auf Corona testen lassen. Ein Mitglied des Gemeinderates fragt ob das in Ursprin-
gen auch geplant ist. Im Personal des Kindergartens gibt es eine ehemalige Krankenschwester und eine Ret-
tungssanitäterin.  
 
Bürgermeister Volker Hemrich hat noch keine Informationen dazu. 
 
 
TOP  6.4 Termin für VG-Vollversammlung 

 
Ein Mitglied des Gemeinderates fragt, ob es Informationen für einen Ersatztermin zur VG-Vollversammlung 
gibt. 
 
Bürgermeister Volker Hemrich erklärt, dass ein Schreiben von der Verwaltung diesbezüglich verschickt wer-
den sollte. 
 
 
TOP  6.5 Generalversammlungen mit Vorstandswahlen in den Vereinen 

 
Ein Mitglied des Gemeinderates fragt ob es Vorschriften, Anweisungen oder Bestimmungen gibt, wie eine Ge-
neralversammlung in den Vereinen abgehalten werden kann. In einigen Vereinen stehen im Frühjahr General-
versammlungen an, teilweise auch mit neuen Vorstandschaftswahlen. Die Vereine stellen sich die Frage, wie 
sie diese mit den aktuellen Corona-Einschränkungen abhalten können. 
 
Sobald der Bürgermeister dazu Informationen erhält, wird er sie an die Vereine weitergeben. Derzeit dürfen 
keine Treffen stattfinden. 
 
 
Mit Dank für die rege Mitarbeit schließt Erster Bürgermeister Volker Hemrich die öffentliche Sitzung des 
Gemeinderates Urspringen. 



 
 
Aufgrund der COVID-19-Pandemie ist die Jahresschlusssitzung ausgefallen. Bürgermeister Volker Hemrich 
bedankt sich deshalb heute bei den Gemeinderäten und der Presse und überreicht ein Weinpräsent. Er 
wünscht allen ein ruhiges Weihnachtsfest und guten Rutsch. 
 
 
 
Aus der Sitzung vom 21.01.2021 
 
 

TOP  1 
Frühzeitige Beteiligung als Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 1 
BauGB bez. Änderung des Flächennutzungsplans und die 1. Erweiterung des 
Bebauungsplans „Herrlesgarten-Speierlesbaum“, Gemeinde Steinfeld 

 
Die Verwaltungsgemeinschaft Lohr am Main führt die Beteiligung gemäß § 4 Abs. 1 und Abs. 2 BauGB zur 1. 
Erweiterung des Bebauungsplans „Herrlesgarten – Speierlesbaum“ und 14. Änderung des Flächennutzungs-
plans durch. Die Gemeinde Urspringen hat als Träger öffentlicher Belange die Möglichkeit eine Stellungnahme 
bzw. ggf. Bedenken bis zum 19.02.2021 hierzu abzugeben. 
 
Ein Mitglied des Gemeinderates erklärt, dass die Gemeinde Steinfeld viele unbebaute Bauplätze und Leer-
stände im Altort hat und erklären muss, warum ein neues Baugebiet ausgewiesen wird. 
 
Es schließt sich eine kurze Diskussion an. Bei der Ausweisung eines neuen Baugebietes muss immer begrün-
det werden, warum ein neues Baugebiet notwendig ist. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Die von der Gemeinde Urspringen wahrzunehmenden Belange werden durch die Planung nicht berührt.  
Der Gemeinderat stimmt daher den Planungen zu. 
 
Gemeinderat Paul Nätscher stimmt mit „Ja“. 
 
 

TOP  2 
Bauantrag zum Anbau eines Balkons an ein Wohnhaus 
Bauort: Fl. Nr. 2190/10, An der Stocke 11, Gemarkung Urspringen 

 
Beiliegend übersenden wir den o.g. Bauantrag. Die Vorlage erfolgt im Genehmigungsfreistellungsverfahren 
(Art. 58 BayBO). 
 
Dieses bauliche Vorhaben kann aufgrund seiner Größe nicht als verfahrensfreien Bauvorhaben Art. 57 BayBO 
verwirklicht werden. Ein Bauantrag wurde demnach eingereicht.  
 
- Das Vorhaben liegt im Geltungsbereich des rechtsverbindlichen Bebauungsplanes „Muttertal II“ (Allg. 
Wohngebiet). 
 
Da im Bebauungsplan keine Festsetzung bez. Balkone aufgenommen wurden und alle weiteren Festsetzun-
gen (z. B. Höhe, Abstandsflächen, etc.) eingehalten werden, kann der Bauantrag im Genehmigungsfreistel-
lungsverfahren (Art. 58 BayBO) beantragt und vorgelegt werden.  
 
Der Gemeinderat nimmt den Bauantrag zu Kenntnis. 
 
zur Kenntnis genommen 
 
 

TOP  3 
Beratung und Beschlussfassung über die Förderung der Jugendarbeit in den 
Vereinen im Jahr 2021 

 
In der Gemeinderatsitzung vom 12.03.2015 wurde beschlossen, die Höhe des Zuschusses der jährlich an die 
Vereine für die Förderung der Jugendarbeit gezahlt werden soll, jährlich festzulegen. 
 
 



 
Von der Gemeinde Urspringen wurde an die fünf Vereine (FFW, FFB, Singgruppe, Bücherei, MVU) die Ju-
gendarbeit leisten in den Jahren 2015 - 2020 jeweils ein Zuschuss in Höhe von 500,00 € gewährt.  
 
Für diesen Zuschuss an die Vereine, sollen die Einnahmen in Höhe von 910,00 € vom Flohmarkt, der im Zuge 
des Kaufs des Anwesen Judengasse 6 durchgeführt worden ist, verwendet werden, so dass von der Ge-
meinde zusätzlich 1590,00 € für die Förderung der Jugendarbeit von oben genannten Vereine aufgewendet 
werden muss. 
 
Ein Mitglied des Gemeinderates fragt ob auch bekannt ist, wie viele Jugendliche betreut werden.  
 
Bürgermeister Volker Hemrich erklärt, dass die Vereine auch nur auf schriftlichen Antrag mit der Anzahl der 
Jugendlichen den Zuschuss erhalten. Aus Gründen der Gleichstellung wurde im Jahr 2015 diese Vorgehens-
weise beschlossen, die sich bis jetzt auch bewährt hat. Der Zuschuss soll für die Vereine ein Anreiz und Be-
lohnung für die Jugendarbeit sein, die in den Vereinen geleistet wird. 
 
Im Gemeinderat wird bezüglich einer Erhöhung diskutiert. Der Zuschuss wird immer am Jahresanfang be-
schlossen. Da die Gemeinde in diesem Jahr einiges zu leisten hat, wird entschieden in diesem Jahr den Zu-
schuss nicht zu erhöhen. 
 
Einstimmiger Beschluss: 
Die Gemeinde Urspringen gewährt den fünf Vereinen, die Jugendarbeit leisten (FFW, FFB, MVU, Singgruppe 
und Bücherei) einen Zuschuss für das Jahr 2021 in Höhe von 500,00 €. Die Höhe des Zuschusses wird von 
der Gemeinde jährlich festgelegt. Von der Verwaltung soll der Zuschuss an die Vereine nach Vorliegen eines 
Antrages/Schreibens (wie viele Jugendliche der Verein betreut) auf Auszahlung des Zuschusses für Jugendar-
beit überwiesen werden. 
 
Gemeinderat Paul Nätscher stimmt mit „Ja“. 
 
 
TOP  4 Informationen vom Bürgermeister - öffentlich - 

 
TOP  4.1 Beschilderung Ortsverbindungsstraße Urspringen-Karbach 

 
Zurückkommend auf die in der letzten Gemeinderatsitzung angesprochene Beschilderung der Ortsverbin-
dungsstraße zwischen Urspringen und Karbach findet in der nächsten Woche ein Ortstermin mit der Verwal-
tungsgemeinschaft Marktheidenfeld, der Polizeiinspektion Marktheidenfeld und dem Bürgermeister statt.  
 
zur Kenntnis genommen 
 
 
TOP  4.2 Winterdienst 

 
In der letzten Gemeinderatsitzung wurde der Winterdienst am 01.12.2021 bemängelt. Bürgermeister Volker 
Hemrich hat sich erkundigt. Es wurde an dem Tag vier Mal geräumt und zwar von 5.30 – 7.45 Uhr, von 9.00 – 
11.00 Uhr, von 12.00 – 14.45 Uhr und von 18.30 – 20.30 Uhr. 
 
zur Kenntnis genommen 
 
 
TOP  4.3 Neubau Bauhof 

 
Die Arbeiten sind bis auf ein paar Kleinigkeiten abgeschlossen. Der Betrieb wurde im Neubau aufgenommen. 
Der Umzug erfolgt nach und nach. 
 
zur Kenntnis genommen 
 
 
 
 
 



 
TOP  4.4 Ausbau der Gartenstraße und Billingshäuser Straße 

 
Die Arbeiten bei den Kanalbaumaßnahmen in der Gartenstraße und Billingshäuser Straße sind wetterbedingt 
noch nicht aufgenommen worden. Entsprechend der Wetterlage wird die Firma dann wieder weiterarbeiten. 
 
zur Kenntnis genommen 
 
 
TOP  4.5 Dorfladen Urspringen 

 
Der Arbeitskreis ist zufrieden mit dem derzeitigen Stand. In den Mitteilungsblättern in Duttenbrunn, Ansbach, 
Roden und Urspringen wird jetzt noch mal Werbung für die Zeichnung von Absichtserklärungen gemacht. Der 
derzeitige Stand (Freitag 15.01.2021) beträgt 57.550,00 €. Die Sammelstellen werden immer freitags geleert 
und der Stand dann auf der Dorfladen-Ampel in der Raiffeisenbank angezeigt. Am Wochenende wird zusätz-
lich bei der Bäckerei Otter der neueste Stand per Aushang dargestellt. Außerdem wird auch auf der Home-
page der gezeichnete Betrag angezeigt. Das nächste Treffen für den Arbeitskreis ist für Montag, 25.01.2021 
angesetzt. 
 
zur Kenntnis genommen 
 
 
TOP  4.6 Termine der geplanten Gemeinderatsitzungen im 1. Halbjahr 2021 

 
Bürgermeister Volker Hemrich informiert über die geplanten Gemeinderatsitzungen im 1. Halbjahr 2021: 
 
11. Februar 2021 
11. März 2021 
15. April 2021 
06. oder 20. Mai 2021 
10. oder 17. Juni 2021 
08. oder 15. Juli 2021 
 
Es kann zu Verschiebungen oder zusätzlichen Sitzungen kommen, insbesondere im Zuge der Haushaltbera-
tung oder für Vergaben im Kindergarten. Es kann sein, dass die eine oder andere Sitzung auch verschoben 
werden muss.  
 
Die vorläufigen Termine werden den Gemeinderäten separat per E-Mail zugeschickt.  
 
zur Kenntnis genommen 
 
 
TOP  4.7 Baugebiet "An der Stocke 2/Muttertal III" 

 
Vom Ingenieurbüro soll dem Gemeinderat Ende des 1. Vierteljahres 2021 ein 1. Vorschlag für das Baugebiet 
vorgestellt werden. 
 
Im Gemeinderat wird über Bauplätze diskutiert. Bürgermeister Volker Hemrich erklärt, dass sich Interessenten 
für einen Bauplatz in dem Gebiet schriftlich per E-Mail, bei der Gemeinde melden sollen. Im Rathaus wird eine 
Liste geführt.  
 
zur Kenntnis genommen 
 
 
TOP  4.8 Corona-Schnelltests im Kindergarten Urspringen 

 
Mit dem Betriebsarzt wird zurzeit geklärt, ob zwei Angestellte im Kindergarten mit entsprechender Vorbildung 
Corona-Schnelltests durchführen dürfen oder können. 
 
zur Kenntnis genommen  
 



 
TOP  4.9 Termin für VG-Vollversammlung 

 
Am 01.02.2021 findet die VG-Vollversammlung statt. Eine Einladung wird noch rechtzeitig durch die Verwal-
tungsgemeinschaft verschickt.  
 
zur Kenntnis genommen 
 
 
TOP  4.10 Platzgestalltung Judengasse 

 
Es fand ein Ortstermin mit Herrn Salomon vom Architekturbüro bma, Mitgliedern des Förderkreises Synagoge 
und dem Bürgermeister wegen Anregungen zur Platzgestaltung statt. Zusammen mit zwei weiteren Anregun-
gen wird Herr Salomon vom Büro bma die Vorschläge ausarbeiten und dem Gemeinderat dann in einem wei-
teren Vorentwurf zu gegebener Zeit vorstellen. 
 
zur Kenntnis genommen 
 
 
TOP  4.11 Gigabit Richtlinien 

 
In der Bürgermeisterrunde der Verwaltungsgemeinschaft wird am 28.01.2021 nochmal darüber gesprochen, 
ob mit einer weiteren Gemeinde die Machbarkeitsstudie erstellt wird. Das Büro Dr. Först rät den Ausbau dann 
auf jeden Fall mit einer Nachbargemeinde zusammen auszuführen, um bessere Preise zu erzielen.  
 
Der Gemeinderat ist der Meinung, dass der Internetzugang in Zukunft immer wichtiger wird, besonders im Hin-
blick auf Neubaugebiete, und soll schnellstens vorangetrieben werden. Auf die Frage eines Gemeinderates 
erklärt Bürgermeister Volker Hemrich, dass nur ein Glasfaseranschluss ins Haus gefördert wird, kein WLAN. 
 
Der Bürgermeister wird die Bürgermeisterdienstbesprechung noch abwarten und dann die Machbarkeitsstudie 
in Auftrag geben. 
 
zur Kenntnis genommen 
 
 
TOP  5 Verschiedenes, Wünsche und Anträge 

 
TOP  5.1 Straßenbeleuchtung 

 
Ein Mitglied des Gemeinderates hat festgestellt, dass es in Urspringen noch viele unbeleuchtete „dunkle Stel-
len“ gibt. Er fragt nach Planunterlagen. 
 
Bürgermeister Volker Hemrich erklärt, dass bisher nur im Zuge von Straßenausbesserungsarbeiten, Erdverka-
belungsarbeiten und bei Schäden (Standsicherheit) an den Straßenleuchten eine Ersatzmaßnahme oder Um-
rüstung der Straßenbeleuchtung vorgenommen wurde. Dies soll auch in der Zukunft so weiter gehandhabt 
werden.  
 
 
 
 
 
Öffentliche Bekanntmachung von Gemeinderatssitzungen 
 
Ort, Zeit und Tagesordnung öffentlicher Gemeinderatssitzungen werden durch Aushang an den  
gemeindlichen Bekanntmachungstafeln am Rathaus und an der Bushaltestelle bekannt gemacht. 
 
 
 
 
 
 



Gemeindliche Erdaushub- und Bauschuttdeponie 

-neue Annahmebestimmungen- 

 

 

Im Zuge der Nachhaltigkeit und der Förderung des Recyclings bittet die Gemeinde 

Urspringen darum, Erdaushub- und Bauschutt nur dann abzuliefern, wenn 

Wiederverwendung, Recycling und Verwertung nicht in Betracht kommen.  

 

Außerdem werden sich ab Februar die Annahmebestimmungen wie folgt ändern: 

 

Bei jeder Anlieferung ist eine Anlieferungserklärung nach beigefügten Mustern abzugeben.  

 

Die entsprechenden Formulare erhalten Sie zum Ausdrucken auf der Homepage der 

Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld (www.vgem-marktheidenfeld.de), im Rathaus 

der Gemeinde Urspringen oder bei der Anlieferung an der Deponie. 

 

Für Bauherren und Großanlieferer wird für eine Anlieferungsmenge ab ca. 350 m³ je 

Anfallstelle zwingend eine Beprobung mit Analyse des Materials gefordert. Unter 

bestimmten Voraussetzungen kann auch bei einer geringeren Anlieferungsmenge eine 

Beprobung gefordert werden. 

 

Diese Beprobung soll sicherstellen, dass kein mit Schadstoffen belastetes Material auf der 

Deponie angenommen wird. Bei der Deponie der Gemeinde Urspringen handelt es sich um 

die Deponieklasse 0 (DK 0), die laut Genehmigung des Landratsamtes Main-Spessart nur für 

rein mineralischen Bauschutt ohne Fremdstoffe zugelassen ist. 

Die Beprobung stellt die Erfüllung der Anforderung sicher. 

Vor Beauftragung eines anerkannten Unternehmens bittet die Verwaltung um Rücksprache. 

 

Für Rückfragen steht die Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, Frau Krämer, 09391 / 

6007-103, Ordnungsamt@VGem-Marktheidenfeld.de, jederzeit zur Verfügung.  

http://www.vgem-marktheidenfeld.de/
mailto:Ordnungsamt@VGem-Marktheidenfeld.de


Anlieferungserklärung für Bodenaushub 
 

 1. Anlieferer 

 

Name, Vorname / Firma:  

 

PLZ, Ort, Straße, Hausnummer: 

 

2. Abfallherkunft 

 

 siehe oben oder 
 

PLZ, Ort, Straße, Hausnummer: 

 

3. Abfallart und Abfallmenge 

 

Menge 

m³ oder t 

Abfallart                            

 

 

 

Boden und Steine (170504) 

 

 

 

Baggergut (170506) 

 

4. Anlieferungserklärung 

 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich, dass die Anlieferung des Bodenaushubs nicht aus 

kontaminierten Flächen, durch Leckagen oder Unfälle bei Transporten wassergefährdender Stoffe 

entstandenen Schadensbereichen, Altlastensanierungsmaßnamen, Gebieten mit geogen bedingt 

erhöhten Gehalten bestimmter Schadstoffe, mit belasteten Flusssedimenten kontaminierten 

Überschwemmungsgebieten, Flächen, auf denen Abwässer verrieselt oder belastete Schlämme 

ausgebracht wurden, Bodenbehandlungsanlagen, Gewässerunterhaltungsmaßnahmen, 

Straßenunterhaltungsmaßnahmen, Straßenrückbaumaßnahmen, speziellen Tiefbaumaßnehmen 
(Tunnelbau, Bohrungen, etc.) stammt.  

 

Es liegen keine anderweitigen herkunftsbedingen Anhaltspunkte für eine Schadstoffbelastung des 

Bodenaushubs vor.  

 

------------------------------------ 

Datum und Unterschrift des Anliefernden 

 

oder, falls Anlieferer und Bauherr voneinander abweichen,                  

     

------------------------------------ 

Datum und Unterschrift des Bauherrn 

 

5. Erklärung Deponiepersonal 

 

Nach Durchführung der Eingangskontrolle wird bestätigt: 

 die Angaben sind plausibel    

 die Analyse des angelieferten Materials liegt mir vor und bestätigt, dass das Material die 

Deponie-Zulassungsbedingungen erfüllt (Analyse notwendig bei Anlieferungen über 350 m³ oder 

Bedenken) 

 das Material durfte nicht angenommen werden, sondern wurde zurückgewiesen. Grund:  
 
 

------------------------------------ 

Datum und Unterschrift des Deponiewarts 

 



Anlieferungserklärung für Bauschutt 
 

 1. Anlieferer 

 

Name, Vorname / Firma:  

 

PLZ, Ort, Straße, Hausnummer: 

 

2. Abfallherkunft 

 

 siehe oben oder 

 

PLZ, Ort, Straße, Hausnummer: 

 

3. Abfallart und Abfallmenge 

 

Menge 

m³ oder t 

Abfallart                            

 

 

 

Beton (170101) 

 

 

Ziegel (170102) 

 

 

Fliesen und Keramik (170103) 

 

 

Dacheindeckungen aus Ziegel und Beton (170103) 

 

 

Mauerwerksabbruch (170107) 

 

 

Gemische aus Beton, Ziegel, Fliesen u. Keramik 

(170107) 

 Asphalt, teerfrei (170302) 

 

 Fehlchargen und Bruch aus der Produktion von 

mineralischen Baumaterialien  (101208) 
 

4. Anlieferungserklärung 

 

Mit meiner Unterschrift bestätige ich die Richtigkeit der Angaben. Es handelt sich um unbelasteten, 

mineralischen Bauschutt ohne Anhaftung gefährlicher Stoffe. 

 

------------------------------------      

Datum und Unterschrift des Anliefernden  

 

oder, falls Anlieferer und Bauherr voneinander abweichen,                     ------------------------------------      

                                                                                                  Name, Datum und Unterschrift des Bauherrn 

5. Erklärung Deponiepersonal 

 

Nach Durchführung der Eingangskontrolle wird bestätigt: 

 die Angaben sind plausibel    

 die Analyse des angelieferten Materials liegt mir vor und bestätigt, dass das Material die 

Deponie-Zulassungsbedingungen erfüllt (Analyse notwendig bei Anlieferungen über 350 m³ oder 

Bedenken) 

 das Material durfte nicht angenommen werden, sondern wurde zurückgewiesen. Grund:  
 

 

------------------------------------  

Datum und Unterschrift des Deponiewarts 



Der weitere Weg zum 

Dorfladen 

Vielen Dank für jede einzelne Absichtserklärung und das entgegengebrachte Vertrauen 

in das Projekt Dorfladen! 

Dies ist ein eindeutiges Zeichen für den Zusammenhalt in der Umgebung. 

 Absichtserklärungen 

Notarielle Gründung 

und Bestellung der 

Geschäftsführer 

(m/w/d) 

Personalsuche 

Gründungsversammlung 

mit den stillen 

Gesellschaftern 

Lieferantensuche 

und –auswahl Antrag für  

die Förderung 

Umbau der 

Immobilie  

und Ladenbau 

Geplante Eröffnung: 

Spätsommer 2021 



 
DSD-Sack-Abfuhr 
 
Die nächste Abfuhr der DSD-Säcke findet für unsere Gemeinde am 
 

Donnerstag, 11.03.2021 
statt. 
 
 
 
Leerung der blauen Papiertonne 
 
Die nächste Abfuhr der blauen Papiertonne findet für unsere Gemeinde am 
 

Dienstag, 16.03.2021 
statt. 
 
 
 
Erscheinen des nächsten Mitteilungsblattes 
 
Das nächste Mitteilungsblatt der Gemeinde Urspringen erscheint voraussichtlich in der  
11. Kalenderwoche 2021. 
 
Gewünschte Veröffentlichungen sind bis spätestens Mittwoch, 10.03.2021 bei der  
Gemeinde Urspringen oder der Verwaltungsgemeinschaft Marktheidenfeld, Frau Väth,  
E-Mail: amtsblatt.urspringen@vgem-marktheidenfeld.de, abzugeben. 
 
 
 
 
 
 

Stammholz am Kindergarten für den Höchstbietenden abzugeben. 
 

Angebote per E-Mail (info@urspringen.de) oder 
telefonisch (09396/385 oder 0151/158 43 156) 
an die Gemeinde bis spätestens 05.03.2021. 

 
 
 
 
 
Räum- und Streupflicht vor jedem Anwesen 
 
Zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz sind alle Gemeindebürger dazu 
verpflichtet, Räum- und Streuarbeiten vor ihren Grundstücken oder an ihr Grundstück mittelbar erschließen-
den öffentlichen Straßen (Sicherungsflächen) auf eigene Kosten durchzuführen. 
Es wird darum gebeten, alle Fahrzeuge auf dem eigenen Grundstück (z.B. Garage, Hof) abzustellen, sodass 
die Räumfahrzeuge ungehindert den Winterdienst auf den öffentlichen Straßen übernehmen können.  
 
Nachfolgende kurze Informationen hierzu: 
 
Gehbahn sichern 
Auf öffentlichen Straßen, Wegen, Plätzen mit Gehwegen muss vor dem Anwesen eine ca. 1,50 m breite Geh-
bahn bei Eis und Schnee geräumt und gestreut werden. Dabei müssen auch Abflussrinnen, Hydranten, Kanal-
einläufe usw. freigehalten werden. 
 
 
 
 



Von 7 Uhr bis 20 Uhr 
Räum- und Streupflicht besteht an Werktagen ab 7 Uhr, an Sonn- und gesetzlichen Feiertagen ab 8 Uhr. Die 
Sicherungsmaßnahmen sind bei Bedarf bis 20 Uhr zu wiederholen. 
 
Verantwortliche Personen 
Eigentümer oder Nutzungsberechtigte der Anwesen, bzw. die von ihnen Beauftragten, sind für einen funktio-
nierenden Räum- und Streudienst verantwortlich. Bei Vorder- und Hinterliegern sind alle gemeinsam für Ihren 
Straßenbereich verantwortlich. 
 
Gesetzliche Pflicht 
Räumen und Streuen ist gesetzliche Pflicht nach dem Bayerischen Straßen- und Wegegesetz sowie der Ver-
ordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen und die Sicherung der Gehbahnen im 
Winter (Reinigungs- und Sicherungsverordnung). 
 
 
Gemeinde Urspringen 
Volker Hemrich 
1. Bürgermeister 
 
 
 
SONSTIGE INFORMATIONEN 
 
Caritassprechstunden: Fränkisches Haus,  
Adenauerplatz 7, Marktheidenfeld 
 
Allgemeiner Sozialer Beratungsdienst: 
Montag, 28.04.2021 
Montag, 09.06.2021 
von 13.00 – 15.00 Uhr  
Terminvereinbarung: Tel. 09352/843-119 
Beratung durch Frau Smutny vom Caritasverband für den Landkreis MSP, Lohr 
Sucht- und Drogenberatung: 
wöchentlich dienstags 
Terminvereinbarung: 09352/843-121 
Psychosoziale Beratungsstelle für Sucht- und  
Drogenprobleme, 97816 Lohr. 
Beratung durch Herrn Schneider 
Ehrenamtliche Seniorenberatung 
Dienstag: von 14.30 – 16.30 Uhr  
NUR NACH TELEFONISCHER VEREINBARUNG 
97816 Lohr, Telefon: 09352/843-100 
 
 
 
Räumlichkeiten der ehem. Sparkasse Oberndorf zu vermieten 
 
Im Gemeindeteil Oberndorf der Gemeinde Bischbrunn sind im Gebäude des Rathauses, Grundstr. 55, die 
Räumlichkeiten der ehem. Sparkasse zu vermieten. 
Es handelt sich um eine Fläche von ca. 75 m² im Erdgeschoss des Gebäudes. 
Sehr gut geeignet sind die Räume für eine künftige Nutzung als Büro- oder Ladenfläche,  
eine kleine Teeküche sowie WC sind vorhanden, ebenfalls Parkplätze im Hof. 
Die Breitbandversorgung ist sehr gut, so dass auch eine entsprechende digitale Erreichbarkeit gegeben ist. 
 
Interessenten melden sich bitte direkt bei der Gemeinde Bischbrunn, Tel. 09394/99890), Anfragen beantwortet 
auch die VG Marktheidenfeld unter der Tel. Nr. 09391-6007204, Fr. Deubert (vormittags) oder per mail an: 
bauamt@vgem-marktheidenfeld.de 
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Kommunale Allianz Raum M arktheidenfeld e. V.  

 

Pressemitteilung  
Raum M arktheidenfeld, 05.02.2021  

Erneut 100.000 Euro für Kleinprojekte im Raum M arktheidenfeld  

Kommunale Allianz erhält  Regionalbudget  auch im Jahr 2021  

Der Kommunale Allianz Raum M arktheidenfeld e. V. hat  sich wieder erfolgreich um ein 

Regionalbudget  beworben. Das Amt  für Ländliche Entwicklung Unterfranken hat  der 

Gemeindeallianz auch für 2021 das Budget  für den Kleinprojektefonds zugesprochen. Damit  

können wieder 100.000 Euro an Projekt t räger im Raum M arktheidenfeld ausgeschüt tet 

werden. Zweck der Zuwendung ist  die Unterstützung einer engagierten und akt iven 

eigenverantwort lichen ländlichen Entwicklung sowie die Stärkung der regionalen Ident ität .  

"Wir erhalten damit  erneut  die M öglichkeit , Kleinprojekte im Raum M arktheidenfeld mit  80 

Prozent  zu fördern, maximal mit  10.000 Euro pro Projekt . Im vergangenen Förderzeit raum 

konnten insgesamt  15 Projekte gefördert  werden", freut  sich erster Vorsitzender Thomas 

Stamm. Zur Besprechung von Projekt ideen oder Fragen steht  ILE-M anager M arkus Kapfer  

bereit . Die entsprechenden Formulare und Informat ionen stehen ab KW 7 auf der Webseite 

www.raum-marktheidenfeld.de zum Download.  

 
Kasten:  
 

Bei der Antragstellung gibt es Folgendes zu Beachten  

 Die Kleinprojekte dürfen net to maximal 20.000 Euro kosten und müssen im Raum des ILE-

Zusammenschlusses liegen.  

 Die Kleinprojekte müssen der Umsetzung des Integrierten Ländlichen 

Entwicklungskonzepts (ILEK) dienen und einem der sieben Themenfelder zuzuordnen sein.  

 Der Förderant rag besteht  aus einer einfachen Projektbeschreibung mit  Kostenaufstellung.  

 Antragsteller können Privatpersonen, Gemeinden, Vereine oder Unternehmen sein.  

 Projekt ideen müssen bei der jeweiligen Gemeinde angemeldet  werden, in deren Gebiet  das 

Projekt  fällt , denn die Gemeinden t ragen zehn Prozent  der Fördersumme je Projekt .  

 Abgabeschluss für die Projektant räge ist  der 28.03.2021.  

 Ein regionales Entscheidungsgremium aus externen und kommunalen Vert retern 

entscheidet  M it te April, anhand von festgelegten Bewertungskriterien, wer in den Genuss 

der Förderung kommt.  

 Die Projekte dürfen erst  nach Zuschlag des Entscheidungsgremiums begonnen werden.  

 Der abschließende Durchführungsnachweis muss bis zum 01.10.2021 vorliegen.  
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Kontakt unter  

M arkus Kapfer  

Kommunale Allianz Raum M arktheidenfeld e. V. 

Luitpoldst raße 17 

97828 M arktheidenfeld 

Telefon 09391/ 5004-74  

E-M ail: info@raum-marktheidenfeld.de  

www.raum-marktheidenfeld.de  

 

 

Die Kommunale Allianz 

Die Kommunale Allianz Raum M arktheidenfeld ist  ein Verein aus den 14 Städten und 

Gemeinden Birkenfeld, Bischbrunn, Erlenbach, Esselbach, Hafenlohr, Hasloch, Karbach, 

Kreuzwertheim, M arktheidenfeld, Roden, Rothenfels, Schollbrunn, Triefenstein und 

Urspringen. Gemeinsam werden Projekte des Integrierten Ländlichen Entwicklungskonzeptes 

(ILEK) umgesetzt . Derzeit  werden u.a. Projekte zur Unterstützung der Gemeinde-Verwaltungen 

(Informat ionssicherheitsmanagement  und Datenschutz) oder tourist ische Themen wie Ausbau 

und Aufwertung des regionalen Wanderangebotes bearbeitet . Für das Regionalbudget  2021 

fungiert  der Verein als sog. „ Ausführende Stelle“ .  

 



                                                                                                               Urspringen, den 10.02.2021 

 

 

Liebe M itglieder des Gesangvereins 1886 Liederkranz Urspringen, 
 

leider müssen wir die geplante Generalversammlung  

für Freitag den 26. Februar 2021 absagen. 

 

Die anhaltente Corona-Pandemie zwingt uns diesen Termin zu verschieben. 

 

Sobald es die gesetzlichen Best immungen es zulassen, werden wir einen neuen 

Termin ansetzten.  

 

Die Einladung dazu geht rechtzeit ig an Euch raus. 

 

Bis dahin wird der Verein von der bestehenden Vorstandschaft  weitergeführt . 

Solltet  Ihr Fragen hierzu haben, stehen wir jeder Zeit  gerne zur Verfügung.  

 

Bleibt  gesund und dem Verein t reu. 

 

 

Die Vorstandschaft  des M GV 

Roman Weimann 

1. Vorsitzender 



[)ie  IIKontaktlose  Ausleihe'  ist

wieder  möglich!

Bestellen  Sie  Ihre  Wunschmedien  unter:

www.bibkat.de/koeb-urspringen

oder  in der  "bibkat-App"

Wir  liefern  direkt  an  Ihre  Haustüre!

Medienrückgaben  werden  nach  Kontaktaufnahme

von  uns  abgeholt.

Über  aktuelle  Änderungen  halten  wir  Sie  in unserem

Online-Katalog  und  auf  unserer  Homepage

urspringen.koeb-unterfranken.de  auf  dem

Laufenden.



Bereits erworbene Karten behalten Ihre Gültigkeit. 
Restkarten sind erhältlich bei:

Georg Luger • Buchenweg 4 • 97857 Urspringen
Telefon 09396 -1571 • Mail: georgluger@web.de 

Freie Platzwahl • Eintritt 29,50 #
Einlass 18 Uhr • Beginn 20 Uhr

 
Urspringen

mit neuem Programm

"Verrückt nach 
Michl Müller"

präsentiert

MUSIKVEREIN URSPRINGEN

NEUER TERMIN

Samstag 11.12.2021
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Februar 2021 
 
 

 
Herzliche Einladung an alle Eltern von Schülerinnen und Schüler in der 4. Jahrgangsstufe zum 

 
 

Online-Informationsabend  

an der Staatlichen Realschule M arktheidenfeld am  

 

Dienstag, 9. M ärz 2021 
 

18: 00 bis 19:00 Uhr 
 

An diesem Abend erfahren Sie Wissenswertes über den Bildungsweg der Realschule, über die Voraussetzungen des 
Übertrit ts und über das Aufnahmeverfahren. Zudem ist  Gelegenheit , unsere Realschule kennenzulernen. 
 
Alle weiteren Informationen zu dieser Veranstaltung können Sie im Anmeldeportal der Homepage der Staatlichen 
Realschule Marktheidenfeld www.rsmar.de einsehen. 
 
Der Online-Informat ionsabend wird mit  Hilfe der App Cisco WebEx durchgeführt . Sie als Eltern können als Gäste an 
dem Vortrag teilnehmen, so dass keine Benutzer angelegt werden müssen. Das Herunterladen der App von Cisco 
WebEx ist  nicht  nöt ig. 
 

Die Anmeldung (möglichst  online, www.rsmar.de) für den Besuch der Jahrgangsstufe 5 ist  möglich vom 10. M ai bis 

zum 14. M ai 2021. 

 
Der Probeunterricht findet statt  von Dienstag, 18. M ai, bis Donnerstag, 20. M ai 2021. 

 
 

 
gez. Matthias Schmitt, RSD 
Schulleiter 

STAATLICHE REALSCHULE 
 MARKTHEIDENFELD 

 
Oberländerstraße 28  97828 Marktheidenfeld 

Tel.: 09391 9182-0  Fax.: 09391 9182-29 
E-Mail: verwaltung@rsmar.de 



Finanzamt Lohr a.M. mit Außenstellen            05.02.2021 

Pressemitteilung  

 

Ausbildung beim Staat - einfach online anmelden 
 

Bewerbungsfrist für die Ausbildungsplätze 2022 in der Steuerverwaltung ! 
 
Die Bayerische Steuerverwaltung bietet auch im kommenden Jahr Ausbildungsplätze für 

eine Tätigkeit als Finanzwirt/Finanzwirtin für das Einstellungsjahr 2022 an und lädt  

interessierte Schülerinnen und Schüler ein sich zu bewerben. 

Engagierten und flexiblen Schulabgängern mit mittlerem Bildungsabschluss oder mit  

qualifizierendem Abschluss der Real- oder Mittelschule bietet das Finanzamt vielfältige und  

anspruchsvolle Einsatzmöglichkeiten. Die Bewältigung der unterschiedlichsten Aufgaben er-

fordert das Interesse für wirtschaftliche und soziale Zusammenhänge und ein geschultes 

Rechtsempfinden. Diese Kenntnisse vermitteln wir im Rahmen einer gut bezahlten, fundier-

ten Ausbildung im Finanzamt vor Ort sowie in der Landesfinanzschule Ansbach. 

Weitere Informationen zur Ausbildung als Finanzwirt/Finanzwirtin finden Sie im Internet unter 

www.finanzamt-lohr.de unter dem Stichwort Ausbildung und Karriere. Einen ersten Eindruck  

erhalten Sie außerdem, wenn Sie auf Youtube den Beitrag „Ausbildung Bayerische Steuer-

verwaltung“ aufrufen. 

 

Wenn Sie sich für diese wichtige Tätigkeit im öffentlichen Dienst interessieren, melden Sie 

sich bitte rechtzeitig zum Auswahlverfahren beim Bayerischen Landespersonalausschuss 

an. Die erfolgreiche Teilnahme ist Voraussetzung für die Vergabe der Ausbildungsplätze. 

 

Die Anmeldung zum Auswahlverfahren ist ausschließlich online möglich über die Internet-

seite www.lpa.bayern.de bis spätestens 

05.05.2021. 

 

Die Auswahlprüfung findet voraussichtlich am 05.07.2021 in Gemünden, Karlstadt und 

Marktheidenfeld statt; die Einzelheiten sind abhängig von der weiteren Entwicklung der 

Corona-Pandemie. Aktuelle Informationen hierzu finden Sie unter  www.lpa.bayern.de. 

 

Für weitere Informationen steht Ihnen der Ausbildungsleiter, Herr Joachim Roth, unter der 

Rufnummer 09352/850-1119 zur Verfügung. 

 

 

 

Beifuß, Amtsleiter 

http://www.finanzamt-lohr.de/
http://www.lpa.bayern.de/
http://www.lpa.bayern.de/


Solibrot

Backen. Teilen. Gutes tun

Jeden Tag satt werden - für
Millionen Menschen weltweit
ein unerfüllbarer Wunsch.
Und dabei ist Nahrung ein
Menschenrecht. Mit der
Solibrot-Aktion von Misereor
wollen wir in der
Pfarreiengemeinschaft
„Maria Patronin von
Franken“ ganz konkret
helfen.

Gegen eine Spende von € 2,50 (oder gerne auch 
mehr) erhalten Sie ein Mischbrot oder Roggenbrot der
Bäckerei Hofmann in Birkenfeld. Der Erlös kommt den
Hilfsprojekten von Misereor zu Gute.

Wann? Nach den Gottesdiensten am Misereor-
Sonntag 20./21. März

Wo? 20.03. Urspringen - nach dem 
Gottesdienst um 18.30 h

21.03. Birkenfeld - nach dem 
Gottesdienst um 10.15 h

21.03. Roden - nach dem Gottes-
dienst um 10.15 h

21.03. Karbach - nach dem Buß-
gottesdienst um 18.30 h



Freitag 19.02. Freitag nach Aschermittwoch

Bi 19:00 Wort-Gottes-Feier mit Aschenkreuz (Past.Ref. Hetterich) - für Luise, Klemens u. Paul Schebler u. 
Angeh. / Seelenamt für Adalbert Müller / Angelina Müller und Ang. / (L) Frieda u. Berthold Götz u. 
Angeh. / Rudolf u. Klara Klühspies, Eltern u. Geschwister

Samstag 20.02. Samstag der 6. Woche im Jahreskreis

Ka 18:30 Vorabendgottesdienst - für Arthur Laudenbacher (JT) / Georg Werrlein (JT) u. Manfred Binter / 
Josef Hasenfuß u. Angeh. / Elisabeth Melber (JT), Hedwig und Robert Vogel u. Angeh.

Sonntag 21.02. 1. FASTENSONNTAG

Bi 8:45 Wort-Gottes-Feier (Past.Ref. Hetterich) - für Ludwig u. Emilie Schebler u. Angeh.
Ur 8:45 Hl. Messe - für Lambert Ehehalt, leb. u verst. Angehörige / Gerhard Ehehalt / Luzia u. Georg 

Sarnes u. Angehörige (L) / Paul u. Theresia Ehehalt u. Elt. / Hiltrud u. Elsie Heyn u. Eltern u. Georg
u. Anna Reinhart / Christine Greß (JT), Vogel u. Seitz / Guido u. Doris Sendelbach, Ferdinand 
Wiesner u. Angehörige

Ro 10:15 Wort-Gottes-Feier (Past.Ref. Hetterich)
An 10:15 Hl. Messe mit Aschenkreuz - Heinrich, Genoveva u. Elisabeth Arnold; Hilde, Christine u. Georg 

Dotzel u. verst. Angehörige

Samstag 27.02. Samstag der 1. Fastenwoche

Bi 18:30 Vorabendgottesdienst - Seelenamt für Willi Müller /  Fam. Götz u. Kern / (L) Petronella u. Fritz 
Rinagl u. Ang. / (L) Rita und Hermann Schäffer u. Angeh. / Gertrud Redelberger, lebende u. verst. 
Angeh. / Ludwig u. Udo Lang, Eltern u. Schwiegereltern, Hildegard Lang, Rosa Hörning, Anna 
Teubert / Kurt Heppenstiel u. Angeh. / Hedwig Müller / Hermann Schäffer, Eltern u. 
Schwiegereltern, Wolfgang Merk u. Angeh.

Sonntag 28.02. 2. FASTENSONNTAG

An 8:45 Wort-Gottes-Feier (Past.Ref Hetterich)
Ka 8:45 Hl. Messe - Seelenamt für Oskar Väthröder / Juliane Freund u. Verwandte / Lebende und 

verstorbene der Familien Götz und Redelberger
Ur 10:15 Wort-Gottes-Feier (Past.Ref. Hetterich)
Ro 10:15 Hl. Messe (Pfr. Albert) - für (L) Valentin u. Theresia Servatius u. Eltern / Ernst u. Berta Dümig mit 

Enkel Stefan / Familien Elsesser u. Freund u. Angehörige

Dienstag 02.03. Dienstag der 2. Fastenwoche

Ur 19:00 Hl. Messe - für alle armen Seelen / Heinrich u. Emilie Seim u. verst. Angehörige / Helmut Hart, leb. 
u. verst. Angehörige / Ernst Strohmenger u. verst. Angehörige / Hedwig Roth, lebende u. verst. 
Angehörige / Schw. Antonetta Amend u. verst Angehörige

Donnerstag 04.03. Hl. Kasimir

Ka 19:00 Kreuzwegandacht (Angelika Herrmann)

Freitag 05.03. Freitag der 2. Fastenwoche

Ur 9:00 Krankenkommunion

Samstag 06.03. Hl. Fridolin v. Säckingen

Ro 18:30 Bußgottesdienst (Past.Ref. Christiane Hetterich)

Sonntag 07.03. 3. FASTENSONNTAG 
Kollekte: für Vanuatu

Ur 10:15 Hl. Messe (Pfr. Albert)- für verst. d. Familien Klein, Full, Schäfer u. Michel / Roman Albert, Veronika
u. Michael Braun / Lambert Ehehalt, leb. u. verst. Angehörige / Gerhard Ehehalt / Lydia u. Alfons 
Gress u. verst. Angehörige / Rita Barthel (JT), Helene u. Walter Barthel, Günther Barthel u. 
Angehörige / Eugen Vogel u. Angehörige

An 10:15 Wort-Gottes-Feier (Past.Ref. Christiane Hetterich)

G o t t e s d i e n s t o r d n u n g   N r. 2
Pfarreiengemeinschaft „ Maria - Patronin von Franken“
Kath. Kuratie St. Hubertus, Ansbach
Kath. Pfarrei St. Valentin, Birkenfeld
Kath. Pfarrei St. Vitus, Karbach
Kath. Kuratie St. Cyriakus, Roden
Kath. Pfarrei Maria vom Berge Karmel, Urspringen

vom 19.02.2021  bis 28.03.2021
Annahmeschluss für die nächste Gottesdienstordnung: 04.03.2021



Sonntag 07.03. 3. FASTENSONNTAG 
Kollekte: für Vanuatu

Bi 10:15 Wort-Gottes-Feier (Barbara Schebler) - Sonderkollekte für die Heizung -  für Frank Müller u. 
Großeltern / Armin u. Jonas Hemmelmann u. verst. Angeh. / Verstorbene der Fam. Fischer, Flasch 
und Bauer / Walter Troll (JT), Eltern, Schwiegereltern u. Angeh. / Elsa u. Hermann Meining u. 
Angehörige / Irmgard Lang, Angelina u. Roman Lang u. Angeh.

Ka 18:00 Wort-Gottes-Feier zur Einführung der Wortgottesdienst-Leiter*innen durch Weihbischof Boom und 
Past.Ref. Christiane Hetterich

Dienstag 09.03. Dienstag der 3. Fastenwoche

Ur 19:00 Kreuzwegandacht (Heidi Vogel & Christine Kasamas)

Mittwoch 10.03. Mittwoch der 3. Fastenwoche

Ro 14:30 Krankenkommunion

Donnerstag 11.03. Donnerstag der 3. Fastenwoche

Ro 19:00 Kreuzwegandacht (Magdalena Herteux)

Freitag 12.03. Freitag der 3. Fastenwoche

Bi 9:30 Krankenkommunion Birkenfeld & Karbach
Bi 19:00 Kreuzwegandacht (Barbara Schebler)

Samstag 13.03. Samstag der 3. Fastenwoche

Bi 18:30 Bußgottesdienst (Past.Ref. Christiane Hetterich)

Sonntag 14.03. 4. FASTENSONNTAG (Laetare)

Ka 10:15 Hl. Messe (Pfr. Albert) - für Annette Dietz, verst. Eltern u. Großeltern, für Fam. Väth, leb. u. verst. 
Angehörige / Werner, Monika u. Karl Röhrig (JT), lebende u. verst. der Familien Röhrig, Väth u. 
Herrmann / Eugenie u. Gustav Schubertrügmer, Tochter Renate u. Angehörige / Lotte u. Oswald 
Warmuth u. Tochter Sigrid / Albrecht, Sophia u. Lore Baunach, lebende u. verst. Angehörige der 
Fam. Baunach, Juhr u. Motz / Theodor u. Hildegard Brenneis / Kornel, Lusie u. Friedrich Schmelz

Ro 10:15 Wort-Gottes-Feier (Past.Ref. Christiane Hetterich)
An 10:15 Wort-Gottes-Feier (Daniela Hünlein)
Ur 18:30 Bußgottesdienst (Past.Ref. Christiane Hetterich)

Dienstag 16.03. Dienstag der 4. Fastenwoche

Ur 19:00 Wort-Gottes-Feier (Past.Ref. Christiane Hetterich)

Donnerstag 18.03. Hl. Cyrill v. Jerusalem

An 19:00 Kreuzwegandacht (Gerhard Popp)

Freitag 19.03. HL. JOSEF, BRÄUTIGAM DER GOTTESMUTTER MARIA

Bi 19:00 Hl. Messe - für (L) für verst. Ang. der Fam. Klüg u. Winter / Felix Geier, Eltern u. Schwiegereltern 
und Fam. Röhm / Walter u. Herta (JT) Rapps u. Eltern / Gebhard Zink, Eltern u. Schwiegereltern / 
Hedwig u. Willi Müller / Mathilde u. Karl Klühspies, Klara u. Rudolf Klühspies u. Geschwister / Kurt 
Heppenstiel, Eltern, Schwiegereltern u. Angeh.

Samstag 20.03. Samstag der 4. Fastenwoche

Ka 8:00 Frühschicht für Kinder ab 8 Jahren (in der Kirche)
Ur 18:30 Vorabendgottesdienst - zu Ehren des Hl. Josef - für lebende u. verst. der Familien Amend u. Zeller / 

Klemens u. Theresia Ehehalt (L) / Herrmann u. Rosa Müller u. verst. Angehörige; Albert (JT) u. Elita 
Schebler u. verst. Angehörige / Alma Müller (JT) u. verst. Angehörige; Doris u. Guido Sendelbach / 
Rudolf Dorn (JT), Edgar, Theresia u. Oskar Seubert u. Angehörige / Josef u. Hedwig Eyrich, Michael
u. Perpetua Koch, leb. u. verst. Angehörige

Sonntag 21.03. 5. FASTENSONNTAG
Kollekte: Misereor und Fastenopfer der Kinder

An 8:45 Wort-Gottes-Feier (Past.Ref. Christiane Hetterich)
Bi 10:15 Hl. Messe -  (S) Pfr. Michael Deubert, Eltern u. Geschw. / Seelenamt für Willi Müller / Hedwig 

Müller / Seelenamt für Adalbert Müller / Seelenamt für Josef Ruck, Eltern, Schwiegereltern u. 
Angeh. / Seelenamt für Erika Rank / Hildegard u. Erwin Redelberger, lebende und verst. Angeh. / 
Gertrud Redelberger, lebende u. verst. Angeh. 

Ro 10:15 Wort-Gottes-Feier (Past.Ref. Christiane Hetterich)
Ka 18:30 Bußgottesdienst (Past.Ref. Christiane Hetterich)

Dienstag 23.03. Dienstag der 5. Fastenwoche

Ur 19:00 Hl. Messe - für Josef, Frieda u. Dieter Wiesner u. verst. Angeh. / Hiltrud u. Elsie Heyn u. Eltern u. 
Georg u. Anna Reinhart / Helmut Hart, leb. u verst. Angehörige / Hugo u. Lidwina Bayer u. verst. 
Angehörige / Emma u. Ernst Sendelbach / Emilie u. Heinrich Seim u. verst. Angehörige



Donnerstag 25.03. VERKÜNDIGUNG DES HERRN

Ka 19:00 Hl. Messe - für Maria Margarete Hart, verst. Angehörige

Freitag 26.03. Hl. Liudger

Bi 19:00 Hl. Messe - für (L) Irmgard u. Vitus Götz, Reinhard Götz u. Angeh. /  (L) Hermine u. Hermann Keidel
/ (L) Vitus u. Irmgard Götz, Reinhard Götz u. Angeh. / (S) Andreas und Gertraud Geißler / Günther 
Schebler u. Angeh. / Felix Geier, Eltern u. Schwiegereltern u. Fam. Röhm

Samstag 27.03. Samstag der 5. Fastenwoche

Ka 18:30 Vorabendgottesdienst - für die Verstorbenen unserer Gemeinde (1. Reduktionsmesse)

Sonntag 28.03. PALMSONNTAG Kollekte: für das Heilige Land

Ro 8:45 Hl. Messe - Seelenamt für Linus Hartmann / (S) für verst. Wohltäter (Reduktionsmesse) / Luise 
Sendelbach (JT), Kornel u. Christine Sendelbach, Klara u. Georg Eydel

Ur 10:15 Wort-Gottes-Feier (Regina Postner)
Bi 10:15 Wort-Gottes-Feier (Daniela Hünlein)
An 10:15 Hl. Messe (Pfr. Albert) - für Walter, Inge u. Thomas Oehring / Theo Pfeuffer, Eltern u. Geschwister

Stand: 11.02.2021 - Änderungen aufgrund von Corona vorbehalten!
Die aktuellen Gottesdienste finden Sie auf unserer Homepage.

PG Der Wortgottesdienst zum Weltgebetstag, der in diesem Jahr in Urspringen stattgefunden 
hätte, fällt wegen der Corona-Pandemie aus. Der Weltgebetstag steht in diesem Jahr unter 
dem Motto "Worauf bauen wir?", im Mittelpunkt steht der Inselstaat Vanuatu im pazifischen 
Ozean. In den Kirchen in Ansbach, Birkenfeld, Karbach und Urspringen gibt es einen Tisch 
mit Informationen sowie Flyern für den Gottesdienst zu Hause. Die Kollekte am darauf-
folgenden Wochenende 6./7. März wird für Vanuatu sein.

PG Die Aktion „Friedenslicht“ wurde in den Pfarreien gut angenommen. Der Erlös geht jeweils zu 50%
an die Ministrantenarbeit und zu 50 % an die Sternsinger bzw. in Birkenfeld gehen 50 % an die 
Ministrantenarbeit und 50 % an das Kinderhospiz „Sternenzelt“.
Folgende Erlöse sind zusammen gekommen:

Urspringen 132,85 €
Karbach 185,00 €
Roden   36,84 €
Ansbach 104,76 €
Birkenfeld   79,50 €

Bei der Kollekte der Sternsinger konnte dem Kindermissionswerk insgesamt überwiesen werden:
Urspringen 1670,16 €
Karbach 1105,00 €
Roden   833,27 €
Ansbach   532,38 €
Birkenfeld 1366,18 €

Allen Spendern und Helfern ein „Herzliches Vergelt's Gott!“

PG Caritas Haussammlung
Corona macht es derzeit leider nicht möglich, die Frühjahrssammlung wie gewohnt durchführen zu 
können. Deshalb haben wir in diesem Jahr auf Briefsammlung umgestellt. Die Briefe werden 
demnächst verteilt. Um weiterhin Caritative Projekte unterstützen zu können bitten wir um eine 
großherzige Spende. 

Seelsorgeteam: Pfr. Stefan Redelberger und Past.Ref. Christiane Hetterich
 

Kath. Pfarramt Maria vom Berge Karmel / Kath. Pfarramt St. Vitus - Kirchstr. 5 - 97857 Urspringen
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mittwoch 9:00 Uhr bis 11:00 Uhr, Donnerstag 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Pfarrersprechstunde nach Vereinbarung Tel: 09396/380 Fax 09396/2257,
E-mail: pg.urspringen@bistum-wuerzburg.de
 

Kath. Pfarramt St. Valentin - Herrngasse 3 - 97834 Birkenfeld
Öffnungszeiten Pfarrbüro: Mittwoch 15:00 Uhr bis 17:00 Uhr, Donnerstag 10:00 Uhr bis 11:00 Uhr
Tel: 09398/265, E-Mail: pg.urspringen@bistum-wuerzburg.de
 

Homepage: www.mariapatroninvonfranken.de

Sozialstation St. Elisabeth Marktheidenfeld Tel: 09391/2700

Für Seelsorge-Notfälle steht Ihnen die Rufnummer 09391/987259 zur Verfügung. Wenn Sie bei dringenden Fällen in unseren Pfarrbüros 
niemanden erreichen können, können Sie über diese Telefonnummer eine Seelsorgerin bzw. einen Seelsorger aus dem Pastoralen Raum 
Marktheidenfeld erreichen, die/der Ihnen behilflich ist. 

Seelsorge für Kranke
Wenn Sie wegen Alter und Krankheit nicht mehr zum Gottesdienst in die Kirche kommen können, bringen wir Ihnen 
gerne einmal im Monat die Krankenkommunion ins Haus. Auch das eigentliche Sakrament für die Kranken, die Krankensalbung, können Sie 
gerne empfangen. Bitte melden Sie sich oder Ihre Angehörigen in einem der Pfarrbüros.  



 
 

Apothekendienstplan 2021 
 

TAG DATUM APOTHEKEN 
Samstag 20.02.2021 Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld 

Sonntag 21.02.2021 Easy-Apotheke, Marktheidenfeld 

Mittwoch 24.02.2021 Valentinus-Apotheke, Lohr 

Samstag 27.02.2021 Schloss-Apotheke, Remlingen 

Sonntag 28.02.2021 Hubertus-Apotheke, Lohr 

Mittwoch 03.03.2021 Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld 

Samstag 06.03.2021 Buchen-Apotheke, Lohr 

Sonntag 07.03.2021 Valentinus-Apotheke, Lohr 

Mittwoch 10.03.2021 Schloss-Apotheke, Remlingen 

Samstag 13.03.2021 Triefenstein-Apotheke, Triefenstein 

Sonntag 14.03.2021 Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld 

Mittwoch 17.03.2021 Buchen-Apotheke, Lohr 

Samstag 20.03.2021 Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld 

Sonntag 21.03.2021 Schloss-Apotheke, Remlingen 
* Ohne Gewähr - Änderungen vorbehalten. 
 
 

Der hausärztliche Bereitschaftsdienst befindet sich im Krankenhaus in Lohr.  
Sprechzeiten sind: Mittwoch und Freitag von 16.00 – 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag und Feiertage von 09.00 – 22.00 Uhr. 
 
 
 

Tel.-Nr. des ärztl. Bereitschaftsdienstes  Tel. 116 117 
 
 

Notrufnummer: Polizei      110 
 
 

Notrufnummer: Feuerwehr, Rettungsdienst  112 
 
 
 

Adressen und Telefonnummern der Apotheken: 
Adler-Apotheke, Wertheim, Maingasse 9    Tel. 09342/7745 

Apostel-Apotheke, Esselbach-Kredenbach, Dorfstr. 5  Tel. 09394/718 

Bären Apotheke Bestenheid, Wertheim, Leonhard-Karl-Str. 3 Tel. 09342/5100 

Buchen-Apotheke, Lohr, Sendelbacher Str. 7 A   Tel. 09352/87860 

Easy-Apotheke, Marktheidenfeld, Georg-Mayer-Str. 15a  Tel. 09391/9088844 

Hof-Apotheke, Wertheim, Eichelgasse 1    Tel. 09342/914510 

Hubertus-Apotheke, Lohr, Ludwigstr. 2    Tel. 09352/2505 

Hubertus-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 31  Tel. 09391/98990 

Laurentius-Apotheke, Marktheidenfeld, Kreuzbergstr. 5  Tel. 09391/98190 

Main-Tauber-Apotheke, Wertheim, Obere Eichelgasse 56 A Tel. 09342/1830 

Marien-Apotheke, Lohr, Hauptstr. 10  Tel. 09352/87730 

Spessart-Apotheke, Marktheidenfeld, Luitpoldstr. 21  Tel. 09391/98630 

Schaefer’s Apotheke, Wertheim, Bahnhofstr. 23   Tel. 09342/9177300 

Schloss-Apotheke, Remlingen, Marktplatz 2  Tel. 09369/99199 

Triefenstein Apotheke, Markt Triefenstein, Homburger Str. 11c Tel. 09395/251 

Valentinus-Apotheke, Lohr, Ignatius-Taschner-Str. 9  Tel. 09352/6690 
 
Markt-Apotheke, Zellingen, Turmstraße 1  Tel. 09364/1415 

Turm-Apotheke, Zellingen, Billingshäuser Straße 2  Tel. 09364/9946 


